
Urteil des Gerichts vom 5. Februar 2020 — Globalia Corporación Empresarial/EUIPO — Touring 
Club Italiano (TC Touring Club)

(Rechtssache T-44/19) (1)

(Unionsmarke – Widerspruchsverfahren – Anmeldung der Unionsbildmarke TC Touring Club – Ältere 
Unionswortmarke TOURING CLUB ITALIANO – Relatives Eintragungshindernis – 

Verwechslungsgefahr – Art. 8 Abs. 1 Buchst. b der Verordnung [EU] 2017/1001 – Ernsthafte Benutzung 
der älteren Marke – Art. 47 Abs. 2 der Verordnung 2017/1001 – Zusätzliche Beweismittel, die erstmals 

vor der Beschwerdekammer vorgelegt werden – Art. 95 Abs. 2 der Verordnung 2017/1001 – 
Anschlussklage)

(2020/C 95/34)

Verfahrenssprache: Englisch

Parteien

Klägerin: Globalia Corporación Empresarial, SA (Llucmajor, Spanien) (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt A. Gómez 
López)

Beklagter: Amt der Europäischen Union für geistiges Eigentum (Prozessbevollmächtigte: A. Kusturovic, J.F. Crespo Carrillo 
und H. O’Neill)

Anderer Beteiligter im Verfahren vor der Beschwerdekammer des EUIPO und Streithelfer vor dem Gericht: Touring Club Italiano 
(Mailand, Italien) (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt G. Guglielmetti)

Gegenstand

Klage gegen die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer des EUIPO vom 9. November 2018 (Sache R 448/2018-4) zu 
einem Widerspruchsverfahren zwischen dem Touring Club Italiano und Globalia Corporación Empresarial

Tenor

1. Die Klage wird abgewiesen.

2. Die Anschlussklage wird als unzulässig abgewiesen.

3. Bezüglich der Hauptklage trägt die Globalia Corporación Empresarial, SA die Kosten, einschließlich der Kosten die dem 
Touring Club Italiano im Verfahren vor der Beschwerdekammer entstanden sind.

4. Bezüglich der Anschlussklage trägt der Touring Club Italiano seine eigenen Kosten sowie die Kosten, die Globalia 
Corporación Empresarial und dem EUIPO entstanden sind.

(1) ABl. C 93 vom 11.3.2019.

Urteil des Gerichts vom 6. Februar 2020 — Corporació Catalana de Mitjans Audiovisuals/EUIPO — 
Dalmat (LaTV3D)

(Rechtssache T-135/19) (1)

(Unionsmarke – Widerspruchsverfahren – Anmeldung der Unionswortmarke LaTV3D – Ältere nationale 
Wortmarke TV3 – Relatives Eintragungshindernis – Verwechslungsgefahr – Ähnlichkeit der 

Dienstleistungen – Ähnlichkeit der Zeichen – Unterscheidungskraft – Art. 8 Abs. 1 Buchst. b der 
Verordnung [EU] 2017/1001)

(2020/C 95/35)

Verfahrenssprache: Englisch

Parteien

Klägerin: Corporació Catalana de Mitjans Audiovisuals, SA (Barcelona, Spanien) (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt 
J. Erdozain López)
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Beklagter: Amt der Europäischen Union für geistiges Eigentum (EUIPO) (Prozessbevollmächtigter: H. O‘Neill)

Anderer Beteiligter im Verfahren vor der Beschwerdekammer des EUIPO: Stéphane Dalmat (Paris, Frankreich)

Gegenstand

Klage gegen die Entscheidung der Zweiten Beschwerdekammer des EUIPO vom 13. Dezember 2018 (Sache R 874/2018-2) 
zu einem Widerspruchsverfahren zwischen der Corporació Catalana de Mitjans Audiovisuals und Herrn Dalmat

Tenor

1. Die Entscheidung der Zweiten Beschwerdekammer des Amts der Europäischen Union für geistiges Eigentum (EUIPO) 
vom 13. Dezember 2018 (Sache R 874/2018-2) wird aufgehoben, soweit sie das Vorliegen einer Verwechslungsgefahr in 
Bezug auf andere Dienstleistungen als „Übersetzung und Dolmetschen“ in Klasse 41 des Abkommens von Nizza über die 
internationale Klassifikation von Waren und Dienstleistungen für die Eintragung von Marken vom 15. Juni 1957 in 
revidierter und geänderter Fassung verneint hat.

2. Im Übrigen wird die Klage abgewiesen.

3. Jede Partei trägt ihre eigenen Kosten.

(1) ABl. C 148 vom 29.4.2019.

Urteil des Gerichts vom 12. Februar 2020 — Bilde/Parlament

(Rechtssache T-248/19) (1)

(Vorrechte und Befreiungen – Mitglied des Parlaments – Beschluss über die Aufhebung der 
parlamentarischen Immunität – Offensichtlicher Beurteilungsfehler – Electa una via – Grundsatz ne bis in 

idem – Befugnismissbrauch)

(2020/C 95/36)

Verfahrenssprache: Französisch

Parteien

Klägerin: Dominique Bilde (Lagarde, Frankreich) (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt F. Wagner)

Beklagter: Europäisches Parlament (Prozessbevollmächtigte: N. Görlitz und C. Burgos)

Gegenstand

Klage nach Art. 263 AEUV auf Nichtigerklärung des Beschlusses P8_TA(2019)0137 des Parlaments vom 12. März 2019, 
die Immunität der Klägerin aufzuheben

Tenor

1. Die Klage wird abgewiesen.

2. Frau Dominique Bilde trägt die Kosten.

(1) ABl. C 213 vom 24.6.2019.
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